
 

 

 

 

2x Gold, 3x Silber und 1x Bronze beim int. Barock Cup 

Am vergangenen Wochenende fand der internationale Barock Cup in Ludwigsburg statt. Das 

Karate Dojo Kazuya Sasbach ging mit 7 Athleten an den Start. 

In der Disziplin Kata (Technikabfolge) U16 & U18 konnte sich Lilli Gallert bis ins Finale 

vorkämpfen. Die erste Runde schloss Lilli mit einer sehr sauberen und ausdrucksvollen Kata 

als Gruppenbeste ab. Auch in der 2. Runde konnte sie die Kampfrichter von sich überzeugen 

und zog ins Halbfinale ein. Die besten vier schenkten sich im Halbfinale nichts, mit 0,1 

Punkten Vorsprung konnte sich Lilli durch eine starke Kata knapp, aber verdient einen Platz 

im Finale sichern. Im Finale musste sie sich dann diesmal durch 0,1 Punkte ihrer Kontrahentin 

aus Bayern geschlagen geben. 

Am Nachmittag fanden die Kumitekämpfe (Freikampf) statt. Auch hier ging Lilli Gallert bei 

den U16 Mädchen –60kg an den Start. Nach 3 sehr guten Vorrunden Kämpfen, die Lilli durch 

präzise Fuß- und Armtechniken 7:0, 4:1 und nochmal 7:0 für sich entschied, sicherte sie sich 

den Einzug ins Finale. Diesmal ließ sie sich den Sieg nicht nehmen. Mit einem sehr guten 

Auge holte sie sich 2 Punkte, während sich ihre Gegnerin aus Ravensburg keinen Punkt 

sichern konnte. In Kumite konnte Lilli nun ganz oben stehen.  

Bei den Jungen U16 -52kg zeigte Marlo Dold sein Können. Marlo konnte seine vier Kämpfe 

gegen seine Gegner aus Kempten, Karate Bezirk Schwaben, Ludwigsburg und Karate Zanshin 

Academy souverän gewinnen und durfte sich über die Goldmedaille freuen.   

Fynn Alf startete bei den U18 Jungen -68kg. Im ersten Kampf musste er sich einem 

Bundeskader Mitglied 3:0 geschlagen geben. Doch danach konnte ihn niemand mehr stoppen. 

Den 2. Kampf entschied er mit sehr schnellen Armtechniken 5:0 für sich und auch im letzten 

Kampf musste sich sein Gegner aus Kirchheim mit 0:5 geschlagen geben. Damit erkämpfte 

sich Fynn einen sehr guten 2. Platz. 

Marina Reisch vertrat das KDK Sasbach bei den Frauen Senioren -55/-61kg. Nach zwei 

spannenden Kämpfen, von denen sie einen für sich 5:0 entscheiden konnte und bei dem 

anderen ihrer Gegnerin den Vortritt lassen musste, war ihr der 2. Platz sicher.  

Mit einem Unentschieden und einem verlorenen Kampf erreichte Laura Basler bei den U16 

Mädchen -47kg den 3. Platz. 

 

 


